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Liebe Gemeinde, 
 

Weihnachten ist nichts für Stubenhocker. Wer nicht hinaus schaut, wird den 
himmlischen Glanz nicht sehen, wer nicht hinhört, wird die Botschaft des En-
gels nicht vernehmen, wer sich nicht aufmacht, wird nicht zum Kind in der 
Krippe kommen. 
Die heilige Nacht ist gestörte Ruhe, aber heilsame Unruhe — wer sich, wie die 
Hirten, stören lässt. 
Die heilige Nacht ist aufbrechen und losgehen, zugleich innerste Einkehr fin-
den — wer sich wie die Hirten, aufmacht. 
 

Heilige Nacht, 
in der uns der Lichtglanz des Himmels  
auf dem staubigen Angesicht der Erde 
neu aufstrahlt und uns alle verwandelt. 
 

Heilige Nacht, 
in der uns die Engel verkünden,  
dass heute der Heiland geboren ist, 
der uns den Frieden bringt. 
 

Heilige Nacht, 
in der uns die frohe Botschaft 
ans Herz gelegt wird, dass Gott sich 
mit uns anfreunden und verbünden will. 
 

Heilige Nacht, 
in der uns die Hirten einladen, 
ihnen zu folgen, um das Kind zu finden, 
das auch in uns Mensch werden will. 
 

Heilige Nacht, 
in der wir uns auf den Weg zur Krippe machen, 
um dort mit denen verbunden zu sein, 
die in Ehrfurcht ihre Knie beugen 
vor dem Heiland der Welt.      (aus einem Adventskalender) 

 

Sich aufmachen, auch wenn es spät und unbequem ist, mit den Hirten losge-
hen – und hinfinden zu IHM, der uns erwartet, uns erfüllen möchte mit seiner 
Seligkeit, wir, die in IHM unsere eigene Seligkeit finden. 
 

„Die Hirten kehrten zurück …“ heißt es lapidar. Wir auch. Die Hirten zu ihren 
Herden, in ihren Alltag. Wir auch. „Sie rühmten Gott und priesen ihn für das, 
was sie gehört und gesehen hatten.“ Es ist etwas anders geworden für die 
Hirten. 
 
Den Weg zum Kind in der Krippe zu finden 
wünscht Ihnen  

 
 
 



Herzlichen Dank  
Allen, die dazu beigetragen haben, die äußeren Zeichen in unserem Münster 
St. Georg herzurichten, die zum Weg des Advent gehören, auf Weihnachten 
verweisen und im Fest der Weihnacht ihren vollen Glanz entfalten: 
die Adventswurzel mit den vier Kerzen des wachsenden Lichts; 
die Krippe, um die sich in bewährter Weise das Team um Herrn Ernest Forster 
angenommen hat (heuer auf einem erneuerten Grundgerüst mit dem von der 
Firma Wendel gestifteten Holz!); 
der Christbaum, der mit Hilfe vieler Männer und Frauen aufgestellt und ge-
schmückt werden konnte. Der Dank schließt auch heuer wieder Herrn Werner 
Grimm mit seinem Kranwagen und den Malerbetrieb Jantschke für die Bereit-
stellung des Gerüsts ein, nicht zuletzt gilt er Familie Rohe für die Baumspende! 
Die äußeren Zeichen in unserer Kirche sind bereitet - 
Herzlich Vergelt‘s Gott!   
 

 

Sternsinger aus Schopfloch und Dinkelsbühl unterwegs für Kinder in Not 
„Klopft an Türen, pocht auf Rechte!“ 
 
Unter diesem Leitwort 
steht die diesjährige Aktion 
der Sternsinger. Im Bei-
spielland Nicaragua haben 
es Kinder und Jugendliche 
nicht leicht. Sie sind häufig 
Gewalt und Missbrauch 
ausgesetzt. Viele finden 
sich nicht damit ab, son-
dern organisieren zusam-
men mit Erwachsenen Hil-
fe durch Aufklärung und 
konkrete Projekte. Unter-
stützt werden sie dabei von den Sternsingern aus Deutschland. Aber nicht nur 
Kinder und Jugendliche aus Nicaragua profitieren vom Einsatz der Sternsinger: 
Straßenkinder, Aids-Waisen, Kindersoldaten und viele andere Kinder und Ju-
gendliche in Not aus ca. 110 Ländern der Welt werden jedes Jahr in Projekten 
betreut, die u.a. mit Mitteln der Sternsingeraktion finanziert werden. Eines die-
ser Projekte ist auch das Straßenkinderprojekt von Pfarrer Alois Ganserer in 
Südafrika, das von unserer Pfarrei unterstützt wird. Aus unserer Pfarrei haben 
bereits Barbara Lutz, Lena Zimmermann und Anna Wagner schon direkt vor 
Ort im Projekt mitgearbeitet. Im Moment engagiert sich Katharina Schweitzer 
im Kinderheim in Südafrika und berichtet immer wieder ganz aktuell.  
Die Sternsinger, die in Dinkelsbühl wieder in der ersten Januarwoche unter-
wegs sind (in Schopfloch und Lehengütingen am 6. und 7. Januar), freuen sich 
auf einen Besuch bei Ihnen und danken schon jetzt für die freundliche Aufnah-
me.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Sonntag, 18.12.2011 — 4. Adventssonntag 
     Kollekten für den Familienbund der dt. Katholiken  
  9:00     Eucharistiefeier (für Eltern Hauber und Gerlinde und Albrecht 
     Wohlrab; Paul Lerch und Bruder Konrad; Hubert Hartdegen) 
10:30     Familiengottesdienst (für Hilde Ressel; Willi Genger;  
     Josef Hauber) 
11:30     Taufe Mia Klein 
17:00     Adventus Domini im Münster St. Georg - 
     musikalisch gestaltet vom Kirchenchor und einem  
     Solo-Trompeter 
  
Montag, 19.12.2011 
17:20     Eucharistiefeier in der Klosterkapelle  
 
Dienstag, 20.12.2011 
18:30     Rosenkranz 
19:00      Eucharistiefeier (für Konstantin und Michael Wolf und 
     Angehörige; Franziska und August Wörner) 
 
Mittwoch, 21.12.2011 
  8:30     Rosenkranz 
  9:00     Eucharistiefeier (in einem besonderen Anliegen;  
     Elisabeth Maul; Karl Baumgärtner mit Eltern und  
     Schwiegereltern) 
19:00     Bußgottesdienst im Münster St. Georg  
 
Donnerstag, 22.12.2011 
18:30     Rosenkranz 
19:00     Eucharistiefeier (für Fam. Paulisch, Müller und Hügele; 
     Christian und Anna Hübner) 
 
Freitag, 23.12.2011 
  8:30     Rosenkranz 
  9:00     Eucharistiefeier (für Nikolaus Köstler und Josef Flechlser und 
     Angehörige)  
18:00     Eucharistiefeier im Stephanus-Altenheim   
     (für Melanie Habisreuthinger und Angehörige) 
   
Samstag, 24.12.2011 — Heiliger Abend 
15:30     Krippenfeier für Kinder 
17:00     Christvesper  
17:00      Christmette in Schopfloch (für Monika Plank) 
23:00     Christmette (für die Lebenden und Verstorbenen der          
     Pfarrgemeinde) - 
     gestaltet vom Münsterchor mit der Messe in D-Dur KV 194 für 
     Solisten, Chor und Streichorchester von W.A. Mozart und 
     dem Lied „Heilige Nacht“ von Johann Friedrich Reichardt 
      
 



Sonntag, 25.12.2011 — Hochfest der Geburt des Herrn 
     Kollekten für Adveniat 
10:00      Festgottesdienst (für Eltern Bogon und Reinhold Bogon mit  
        Angehörigen; Franz und Maria Wittmann und Angehörige )       
 
Montag, 26.12.2011 — Fest des Heiligen Stephanus 
  9:30     Eucharistiefeier in Schopfloch (für verstorbene Eltern Josef und 
     Agnes Mlakar und Else Grimm mit ihren Geschwistern) 
10:00     Festgottesdienst (für Emil und Franziska Schellmann;   
        Verstorbene der Fam. Arlt und Gold) 
14:00     Krippenführung mit Andreas Mack 
     
Dienstag, 27.12.2011 — Fest des Heiligen Johannes 
17:20     Eucharistiefeier in der Klosterkapelle 
 
Mittwoch, 28.12.2011 — Fest der Unschuldigen Kinder 
  8:30     Rosenkranz 
  9:00     Eucharistiefeier (für Fam. Kundner und Wendl; Herta Bailer; 
     Verstorbene der Fam. Arlt und Gold) 
 
Donnerstag, 29.12.2011 
17:20     Eucharistiefeier in der Klosterkapelle   
 
Freitag, 30.12.2011 — Fest der Heiligen Familie 
  8:30     Rosenkranz 
  9:00     Requiem für alle im letzten Monat Verstorbenen  
 
Samstag, 31.12.2011 — Hl. Silvester  
17:00     Jahresschlussandacht 
18:00     Vorabendmesse in Schopfloch 
19:00     Eucharistiefeier in der Krankenhauskapelle    
       (für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei) 
 
Sonntag, 01.01.2012 — Neujahr /  Hochfest der Gottesmutter Maria /     
      Weltfriedenstag 
10:00     Festgottesdienst  
     (für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrgemeinde) 
17:00     Abendmesse (für Franz Stahl) mit Aussendung der Sternsinger  
 
Montag, 02.01.2012 
17:20     Eucharistiefeier in der Klosterkapelle 
 
Dienstag, 03.01.2012 
18:30     Rosenkranz 
19:00     Eucharistiefeier (für Maria und Josef Hauber;    
        Fam. Spreiter und Koch) 
 
 



Mittwoch, 04.01.2012 
  8:30     Rosenkranz 
  9:00     Eucharistiefeier (für Fam. Wolf, Müller und Saliger) 
 
Donnerstag, 05.01.2012  
  9:30 —12:00     Krankenkommunion 
14:00 —18:00     Krankenkommunion 
18:30     Rosenkranz 
19:00     Eucharistiefeier  
 
Freitag, 06.01.2012 — Hochfest der Erscheinung des Herrn    
     Kollekte für die Afrika-Mission 
10:00     Dreikönigsprozession mit den Dreikönigsreliquien und den Stern-
     singern von der ehemaligen Dreikönigskapelle zum Münster mit 
     anschl. Festgottesdienst (für Johann und Maria Burghardt) 
      (Bei ungünstiger Witterung entfällt die Prozession. Der Gottesdienst 
          beginnt zum angegebenen Zeitpunkt im Münster.)  
       
Samstag, 07.01.2012  
15:00 —15:30     Beichtgelegenheit 
16:00     Rosenkranz in der Ruh 
18:00     Ökumenischer Gottesdienst in St. Martin in Schopfloch 
19:00     Eucharistiefeier im städt. Altenheim Spital    
        (für Monika Plank und Maria Hindermayr) 
 
Sonntag, 08.01.2012 — Fest der Taufe des Herrn 
10:00     Eucharistiefeier (für Josef Hauber; Nikolaus Köstler und  
      Josef Flechsler und Angehörige) 
     parallel Kinderwortgottesdienst im Pfarrzentrum 
16:00     Rosenkranz in der Ruh 
 
Montag, 09.01.2012 
17:20      Eucharistiefeier in der Klosterkapelle 
 
Dienstag, 10.01.2012  
18:30     Rosenkranz 
19:00     Eucharistiefeier   
 
Mittwoch, 11.01.2012  
  8:30     Rosenkranz 
  9:00     Eucharistiefeier (für Fam. Mack und Cichon;    
        Sohn Frank und Hermine und Oskar Weiser) 
  
Donnerstag, 12.01.2012 
18:30     Rosenkranz 
19:00     Eucharistiefeier 
 
Freitag, 13.01.2012 
  8:30     Rosenkranz 
  9:00     Eucharistiefeier (für Fam. Wolf, Müller und Saliger)  
   



Samstag, 14.01.2012  
15:00 —15:30 Beichtgelegenheit 
16:00      Rosenkranz in der Ruh 
18:00     Eucharistiefeier in Schopfloch 
     (für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrgemeinde) 
19:00     Vorabendmesse in der Krankenhauskapelle    
     (für Verstorbene der Fam. Roedel, Wachter und Baumgärtner) 
 
Sonntag, 15.01.2012 — 2. Sonntag im Jahreskreis 
  9:00     Eucharistiefeier (für Anna Detzel und Alexander Witchin) 
10:30     Eucharistiefeier mit Vorstellung der Erstkommunionkinder  
     (für Josefine Hartnagel und Valerie Glaser mit Tochter Waltraud) 
16:00     Rosenkranz in der Ruh 
 
Montag, 16.01.2012 
17:20      Eucharistiefeier in der Klosterkapelle 
 
Dienstag, 17.01.2012  
18:30      Rosenkranz 
19:00     Eucharistiefeier (in einem besonderen Anliegen) 
19:45     Öffentliche Sitzung des Pfarrgemeinderates im Pfarrzentrum   
 
Mittwoch, 18.01.2012 — Beginn der Gebetswoche für die  
     Einheit der Christen 
  8:30     Rosenkranz 
  9:00     Eucharistiefeier (für Verstorbene der Fam. Arlt und Gold)  
 
Donnerstag, 19.01.2012  
18:30     Rosenkranz 
19:00     Eucharistiefeier (für Friedrich und Anna Kalb) 
   
Freitag, 20.01.2012  
  8:30     Rosenkranz 
  9:00     Eucharistiefeier (für Monika Plank, Maria Hindermayr und 
     Franz Schnitzer) 
 
Samstag, 21.01.2012 
15:00 —15:30     Beichtgelegenheit 
16:00     Rosenkranz in der Ruh 
18:00     Vorabendmesse in Schopfloch (in einem besonderen Anliegen) 
19:00     Eucharistiefeier im Stephanus-Altenheim    
     (für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrgemeinde) 
 
Sonntag, 22.01.2012 — 3. Sonntag im Jahreskreis 
     Kollekten für die Kirchliche Jugendarbeit in der Diözese 
  9:00      Eucharistiefeier  
10:30     Jugendgottesdienst (für Fam. Spreiter und Koch;   
     Gertrud Langowski) - 
     musikalisch gestaltet durch den Jugendchor 
16:00     Rosenkranz in der Ruh 
 
 



Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Bitte beachten Sie, dass das Pfarrbüro vom 27.12.2011 bis einschließlich 
02.01.2012 nicht geöffnet ist.  
 
 
Liebe Ministrantinnen und Ministranten, 
Euch mit Eurem wichtigen Dienst in der Liturgie der Gemeinde gilt ein sehr 
herzliches Vergelt‘s Gott für Eure Bereitschaft und Euren Einsatz in diesem zu 
Ende gehenden Jahr! Besonders herzlich sei dem bisherigen Leitungsteam für 
die viele eingesetzte Zeit und das große Engagement bedankt: Clara Kreiner, 
Theresa Uhl, Anna Wagner und Josef Schoger! 
Dem am 2. Dezember neu gewählten Team Dank für die Bereitschaft zur Über-
nahme dieser Aufgabe und Gottes guten Segen für ein erfolgreiches gemeinsa-
mes Arbeiten: Theresa und Tabea Uhl, Josef Schoger und Simon Wagner! 
Allen Minis gilt der Wunsch um eine große Einsatzbereitschaft und Zuverlässig-
keit, viel Freude und Erfahrung einer guten Gemeinschaft beim Dienst zur Ehre 
Gottes und zur Erbauung der Gemeinde sowie bei allen anderen gemeinsamen 
Unternehmungen! 
Nicht zuletzt Euren Eltern herzlichen Dank für ihr diskretes, wohlwollendes und 
motivierendes im Hintergrund stehen.   
Euer Pfarrer 
Martin Maurer 
 
 
Vorbereitung auf Erstkommunion und Firmung 
Die nächsten Weggottesdienste zur Vorbereitung auf die erste heilige Kommu-
nion sind am Dienstag, 10.01. bzw. Donnerstag, 12.01, sowie am 17./19.01. und 
am 24./26.01., jeweils um 17.00 Uhr im Münster St. Georg. Im Gottesdienst am 
15. Januar um 10.30 Uhr stellen sich die Kommunionkinder der Gemeinde vor. 
(Näheres dazu beim nächsten Weggottesdienst.) 
 
Das nächste Treffen zur Vorbereitung auf die Firmung ist wieder wahlweise am 
Freitag, 20. Januar, von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr oder Samstag, 21. Januar, von 
14.30 bis 17.30 Uhr im Pfarrzentrum St. Georg. Eine persönliche Einladung da-
zu erfolgt in den Ferien. Der Gottesdienst am Sonntag, 22.01., um 10.30 Uhr 
wird als Jugendgottesdienst gestaltet, musikalisch vom Jugendchor unserer 
Pfarrei unter der Leitung von Joe Consentino. 
 
 
Spendung der Krankenkommunion 
Für Angehörige unserer Gemeinde, die krankheits– oder altersbedingt nicht an 
den Gottesdiensten unserer Gemeinde teilnehmen können, besteht die Möglich-
keit, die Eucharistie auch zu Hause zu empfangen. 
Wer die Krankenkommunion empfangen möchte, kann sich im Pfarrbüro unter 
Tel.-Nr. 09851/2245 melden. 
 
 
 
 
 
 



Veranstaltungen der Pfarrgemeinde St. Georg 
 
 
Krippenführung mit Andreas Mack 
Am Montag, 26.12.2011, findet um 14:00 Uhr im Münster St. Georg eine 
Krippenführung mit Andreas Mack statt. Andreas Mack hat über die Krippe 
von St. Georg eine Staatsexamensarbeit unter dem Titel „Die Heimatkrip-
pe im Münster St. Georg in Dinkelsbühl und ihr Schöpfer, Stadtpfarrer Dio-
nys Stiefenhofer (1920 - 1947)“ geschrieben und kann über die Krippe vie-
le Details und Einzelheiten erzählen. 
 
 
Glühweinhelferessen KAB 
Die Helferinnen und Helfer beim Glühweinverkauf treffen sich zum Es-
sen am Samstag, dem 7. Januar um 18.00 Uhr im Pfarrheim. Um besser 
planen zu können, wird um telefonische Anmeldung bei Ingrid Hefner (Tel. 
2558) oder Georg Sperber (Tel. 2010) gebeten. 
Es lädt ein die KAB 
 
 
Jahreshauptversammlung der KAB 
Die diesjährige Jahreshauptversammlung findet am Samstag, 21. Ja-
nuar um 19.00 Uhr im großen Saal des Pfarrheims statt. Alle Mitglieder 
und Interessierten sind herzlich eingeladen. 
Es lädt ein die KAB 
 
 
Weisheiten des Herzens 
Unter diesem Thema findet am Dienstag, 10.01.2012 um 19:30 Uhr im 
Pfarrzentrum St. Georg eine Lesung mit Wilhelm Kaiser statt. Er wird uns 
Gedichte und Geschichten vortragen, darunter eigene Texte, besinnlich 
und heiter. Der kath. Frauenbund lädt alle Interessierten dazu herzlich ein 
und wir freuen uns über viele Zuhörer. 
 
 
Ökum. Bibelabend und Cursillo-Kreis 
Der Bibelkreis im Dezember entfällt. Der nächste Bibelkreis findet im neu-
en Jahr statt, und zwar am 30. Januar (20.00 Uhr - 21.00 Uhr). 
Cursillo-Kreis ist am 9. Januar (20.00 Uhr -  21.30). 
 
 
 
 
 
 



Pfarrfasching 
Auch, wenn gerade jetzt über die Weihnachtsfeiertage Gedanken an 
Fasching schwerfallen mögen, möchten wir Sie dennoch  bereits jetzt 
auf zwei Neuerungen des Pfarrfaschings im Jahr 2012 hinweisen: 

Der Termin: der Pfarrfasching findet 2012 eine Woche später als 
üblich, also am Faschingswochenende selbst statt, am 18. Feb-
ruar 2012 

Der Kartenvorverkauf: Karten für den Pfarrfasching sind im Vorver-
kauf ab   8. Januar, jeweils nach den Sonntagsgottesdiensten 
in der Pfarrbücherei für 9 € erhältlich. 

Das Motto des Pfarrfaschings lautet übrigens „Gastspiel im Paradies“ 
und eingeladen sind alle, die gerne einen vergnüglichen und unterhalt-
samen, abwechslungsreichen und musikalischen Abend verbringen  
oder schon einmal einen ersten Blick ins Paradies riskieren wollen.  
Das Pfarrfasching-Team  

 

 
Herzlichen Dank für Ihre Spenden: 
Kollekte für die Priesterausbildung in Osteuropa am 02.11.2011 €    68,37 
Kollekte für den Diasporaopfertag am 20.11.2011  €  428,16 
   
Allen Spenderinnen und Spendern ein Vergelt‘s Gott 
 
 
 
 
Freud und Leid aus unserer Pfarrei St. Georg seit dem letzten 
Georgsboten: 
 
Gott hat als seine Kinder angenommen: 
Ella Katrin Eigler, Lion Alexander Eberhardt 
 
Sie konnten ihre Goldene Hochzeit feiern:  
Bernhard und Helga Engelhardt 
 
Wir gaben sie aus unseren Händen und legten sie in die Hand Gottes: 
Luitgard Greiner, Liliane Bermanseder, Amanda Stey, Anna Detzel,       
Elisabeth Schabert 
      
 
 
 

 
 
 
 
 
 



Katholische öffentliche Bücherei St. Georg 
 

Weihnachten  
 

(Fabel) 
 

Die Tiere diskutierten einmal über Weihnachten. Sie stritten, was wohl die 
Hauptsache an Weihnachten sei. 
Der Fuchs sagte: „Na klar, Gänsebraten, was wäre Weihnachten ohne Gänse-
braten!“ 
Der Eisbär entgegnete: „Schnee, viel Schnee! Weiße Weihnachten ist doch 
das Schönste auf der ganzen Welt!“ 
Das Reh sagte: „Ich brauche aber einen Tannenbaum, sonst kann ich nicht 
Weihnachten feiern.“ 
„Und viele, viele Kerzen, schön schummrig und gemütlich muss es sein. Stim-
mung ist die Hauptsache.“ So heulte die Eule. 
Der Pfau schrie: „Aber mein neues Kleid muss man sehen, wenn ich kein neu-
es Kleid kriege, ist für mich kein Weihnachten“ 
Hoch oben auf dem Baum krächzte die Elster: „Und Schmuck! Jede Weihnach-
ten kriege ich was: einen Ring, ein Armband, eine Brosche oder eine Kette. 
Das ist für mich das Allerschönste an Weihnachten.“ 
Der Bär brummte: „Na, aber bitte, den Stollen nicht vergessen, das ist doch die 
Hauptsache. Wenn es den nicht gibt und all´ die süßen Sachen, verzichte ich 
lieber auf Weihnachten.“ 
Da meldete sich der Ochse zu Wort: „Mach`s wie ich, pennen, pennen, das ist 
das einzig Wahre. Weihnachten heißt für mich mal richtig ausschlafen. 
Da kam der Esel zu der Tiergesellschaft. Als er die Tiere so reden hörte, wurde 
er richtig wütend. „Ihr dummen Tiere! Niemand denkt an das Wichtigste! Das 
Wichtigste an Weihnachten ist doch das Kind!“ „Du Ochse, denkst du denn 
nicht an das Kind?“ 
Da senkte der Ochse beschämt den Kopf und sagte: „Das Kind, ja das Kind, 
das ist doch die Hauptsache.“ 
Alle Tiere zusammen: „Übrigens: wissen das eigentlich die Menschen?“ 

 
 

Wir wünschen allen unseren Lesern ein 

frohes und gesegnetes Weihnachtsfest! 

 

Die Bücherei bleibt an den Feiertagen vom 24. Dezember bis 26. Dezem-
ber, am 1. Januar und am 6. Januar geschlossen. 

Nach den Ferien gelten wieder die üblichen 
Öffnungszeiten. 

 
 

 
Das Büchereiteam  

   

  



Jacke gesucht! 
Beim Jubilarenachmittag am Donnerstag, 10.11.2011, wurde eine Jacke 
vertauscht und noch nicht wiedergefunden. Es ist eine anthrazitfarbene 
Jacke mit hellgrauen Aufschlägen und Kragen übriggeblieben. 
Wenn jede anwesende Frau zu Hause nachschaut, kann das Problem viel-
leicht doch noch geklärt werden.  
Rufnummer Grete Geißler 09851/3436 oder 
Pfarramt 09851/ 2245 
 
Moderne indukTive Höranlagen nach DIN EN 60118-4 sind 
leider noch zu wenig bekannt! 
Da über 90 % der indukTiven Höranlagen deutschlandweit in Kirchen 
angeboten werden, hat das Institut zur Förderung publizistischen Nach-
wuchses in München, die Journalistenschule in Trägerschaft der Katho-
lischen Kirche, das Thema in einem Filmbeitrag von 3 Minuten mit gro-
ßem Engagement aufgegriffen. „In der Kirche ist es am schönsten, weil 
ich mich da auf die indukTive Höranlage verlassen kann. Ich stelle mei-
ne Hörgeräte um und höre wunderbar. Das macht mich sehr, sehr 
froh!“. Zitat Sr. M. Rosalinde, Augsburg.  
YOUTUBE-Film: http://www.youtube.com/watch?v=ePtD0Oj5ijU 
Fast 2.000 (!!!) Aufrufe des Videos in nur einem Jahr zeigen, wie wichtig und 
drängend dieses Thema ist!!!. 
Zentraler  Zweck von indukTiven Höranlagen ist die Gewährleistung der 
Sprachverständlichkeit in großen Räumen. Mit der indukTiven Höranla-
ge wird das Sprachsignal vom Mikrofon direkt zum Hörgerät übertragen. 
Sie ermöglicht es den Betroffenen, die Sprache ohne Störgeräusche 
oder Nachhall über das eigene Hörgerät zu verstehen. Dazu muss vor-
her die Telefonspule und das Hörprogramm "T" vom Hörgeräteakustiker 
aktiviert werden. 
 
Dieser Ausgabe des Georgsboten liegen bei: 
• Kinderseite 
• Spendentüte für Adveniat 2011 
 
Die nächste Ausgabe des „Georgsboten“ erscheint am 22.01.2012 für die Zeit bis 
26.02.2012. Wir bitten Sie deshalb, Ihre Ankündigungen bis 17.01.2012 im Pfarrbüro zu 
melden.   
Impressum:  
Herausgeber und zugleich Anschriften aller Verantwortlichen: 
Kath. Pfarrgemeinde St. Georg, Kirchhöflein 6, 91550 Dinkelsbühl,  
Tel:  (09851) 22 45, Fax: (09851) 55 56 03 
www.st-georg-dinkelsbuehl.de, 
 
Bürozeiten: Dienstag und Donnerstag: 9:00 Uhr bis 11:30 Uhr 
  Mittwoch und Freitag: 9:00 Uhr bis 13:00 Uhr  
 
StPfr. Martin Maurer:  st.georg.dinkelsbuehl@bistum-augsburg.de 
Hildegard Bromberger:  hildegard.bromberger@bistum-augsburg.de 
Regina Müller:   regina.mueller@bistum-augsburg.de 

 
 
 

 
 

 


